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Liebe Freunde der Strassenkinder,
liebe Gönnerinnen und Gönner

«Wir möchten an dieser Stel-
le einen Überblick über den 
Aufbau unseres Strassenkin-

derhilfswerkes durch Pfarrer Jorge 
Töppel in Santa Cruz, Bolivien, auf-
zeigen. 
Die Bildergeschichte zeigt den ty-
pischen Werdegang eines Strassen-
kindes; sie ist kennzeichnend für die 
Geschichte von tausenden anderen 
Kindern und Jugendlichen in Latein-
amerika und vielen anderen Grosstäd-
ten unserer Welt. 
Aus Santa Cruz erreicht uns die trau-
rige Nachricht von Esteban, der einen 
schweren Unfall erlitten hat. Dank der 
Spenden aus der Schweiz ist seine me-
dizinische  Versorgung gewährleistet.
Ganz herzlichen Dank für ihre Unter-
stützung von CALLECRUZ; die Stras-
senkinderrepublik wird weiterhin auf 
die Unterstützung aus der Schweiz an-
gewiesen sein.
Ich wünsche Ihnen von Herzen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ein er-
fülltes glückliches neues Jahr.

Christoph Meister

ESTEBAN

Am 22. Juli erlitt ein ehemaliger Junge von der Republica de CALLECRUZ einen schweren Arbeitsunfall. Er transpor-
tierte Eisenstäbe und streifte dabei eine Stromleitung. Mit schwersten Verbrennungen wurde er ins Spital gebracht. 
Die beiden Vorderarme waren nicht zu retten. Sein Arbeitgeber lebt in Spanien und der Verantwortliche in Santa Cruz 
ignoriert sämtliche Telefonanrufe. CALLECRUZ hilft der Familie bei der Suche des Arbeitgebers. Esteban lebt bei 
seiner Tante, sie sind praktisch mittellos. Nahezu alle Medikamente und die Operationen wurde von CALLECRUZ und 
Freunden übernommen. Anlässlich seiner Spitalentlassung sind die Kosten für 2½ Monate Spitalbett fällig (USD 750), 
für die Prothesen werden USD 6‘000.- notwendig sein.
Wir danken an dieser Stelle im Namen der Familie von Esteban, von CALLECRUZ Bolivien sowie im Namen des 
Vorstandes des Schweizer Trägervereins für die unzähligen Spenden, die die medizinische Versorgung von Esteban 
ermöglichen werden.

Cleotilde Morales, Christoph Meister







Entstehung und Entwicklung 
des Strassenkinderprojektes              CALLECRUZ

Über Jorge Töppel
Jorge Töppel, aufgewachsen in der Pfarrei Bruder Klaus 
in Zürich, wirkte von 1965 bis 2002 als Mitglied des Re-
demptoristenordens in Bolivien, im Herzen von Südameri-
ka. Nach 25 Jahren als Jugendseelsorger beschloss er, sich 
für die schutzlosen jungen Menschen – die Strassenkinder 
– einzusetzen.

CALLECRUZ bietet nebst der Betreuung auf den Strassen auch Wohnstätten mit verschiedenen 
Ausbildungsmöglichkeiten. In intensiver Arbeit entwickelte Jorge Töppel mit seinen

einheimischen Mitarbeiterlnnen ein Konzept für die Arbeit mit den Strassenkindern; 
die Grundregeln wurden von den Kindern stark mitgeprägt.

Jahre 1980 - 1989
Zusammen mit der Organisation “Defensa de los niños interna-
cional Bolivia” pflegte Jorge Töppel regelmässigen Kontakt mit 
der ersten Gruppe von ca. 50 Strassenkindern im städtischen 
Park El Arenal der Stadt Santa Cruz, im subtropischen Tiefland 
Boliviens (1988).

Jahre 1990 - 1999
Gründung vom “Proyecto Niños de la calle” mit der Anstel-
lung der ersten Streetworker und Betreuer von Strassenkindern 
(1991). Erwerb einer Privatschule als offenes Wohnhaus mit 
Schulbetrieb (1992). Eröffnung eines Informationsbüros zur 
Orientierung der Bevölkerung (1993). Aus dem “Proyecto niños 
de la calle” wird der von der bolivianischen Regierung aner-
kannte “Verein zur Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
der Strasse, CALLECRUZ”. Neu kam ein Gebäude im Stadt-
zentrum dazu (“Patujú”); von der Regierung leihweise erhalten 
zur Unterstützung der Strassenteams und als Anlaufstelle der 
Strassenkinder, mit Duschen und WCs, Küche und Esssaal, Arzt 
und Zahnarztpraxis sowie Übernachtungsmöglichkeit für ca. 25 
Kinder (1995).  Neuorientierung von “Mi Casa” als Zentrum für 
ganzheitliche Bildung der Strassenkinder, mit Therapie-, Schul- 
und Freizeitprogramm (1995). Neubau eines Wohnhauses für 
ehemalige Strassenkinder die sich in der Berufsausbildung be-
finden (1997). Erwerb einer Quinta (Bauernhof) zur Selbstver-
sorgung. Gründung der Strassenkinderrepublik CALLECRUZ. 
Das Zentrum für ganzheitliche Bildung “Mi Casa” zügelt in die 
Strassenkinderrepublik ausserhalb der Stadt.

Jahre 2000 - 2012
Inbetriebnahme eines neuen Wohnhauses in der Strassenkin-
derrepublik (2001). Grundsteinlegung des Schulgebäudes in 

der Strassenrepublik 
(2002). 

Übergabe an die bolvi-
anische Direktion und 
Leitung durch Cleo-
tilde Morales (2002). 
Neue Schule für 170 
interne und externe 
Schüler, gespendet 
von der Pfarrei Bru-
der Klaus in Zürich 
(2003).

Feierlichkeiten “20 Jahre Republica CALLECRUZ” (2011). 
Entwicklung und Aufführung des Theaterstückes “La otra cara 
de la vida” – “Das andere Gesicht des Lebens” in Bolivien und 
Belgien (2011).
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